125

Begierungs- Blatt

Grofherzogthum
Sadfen:Weimar-Cijenad.

%ummer 19. ﬂBeimar. 14. Geptember 1882.
Suhatt: Hiane @ et b OggTgbewict on Yanefeen ovee i it 125,
Wedyfel in ver H Der Rolmid}m Unfall

en.
Ocfelidaft betrefiend, Geite 125, — Dinifterial: thunmmmmq cine Grlduterung bey. ‘I(banbtmug bes
Bertrags mit der Weimarifdyen Banl wegen leberwadyung d
und ‘unmmaumuu dev gu dfjentliden Depojiten cder mmn &oommnhmu gehorigen Werthpapiere
betrefiend, Seite 126. — tas ed Yeitrags
pur Gebdi: 2 es Grofihery beteefiend, brl!t 127,

[83] Didyfte %erorbuung betreffend ben Gejd)iftabetrieb von Plandleihern ober Riidtaujshiandlern;

vom 16. Auguft 1
Bir Carl Alerander,

von Gottes Gnaden
®vofiherzog von Sadjfen - Weimar = Eifenad), Landgraf in Thitvingen,
Martgraf zu Meigen, gefiivjiteter Graf zu Henneberg, Herr zu
Blanfenhain, Neujtadt und Tautenburg
W

verorbien auf Grund der Beftimmung im dritten Sape ded § 34 Abfap 1
per ®ewerbeordnung, in der Fafjung ded Reidysgefetes vom 23. Juli 1879
(Reidh3-Gefepblatt von 1879, Seite 267 ff.) Folgendes:

Die Crlaubnif sum Betricbe desd Gefdyifts eined Pfandleihers ober Riid«
faufshandlers ift in Orvtfdaften, fitv welde died durd) Ortsftatut (§ 142 ber
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Bewerbeordbuung) feftgefepst wird, aud) dbann gu verfagen, wenn nidt vorher
ber Nadjweis eines vorhandenen Bebdiivfunified cvbradht ift.

So gefdehen und gegeben Sdhlof Wilhelmathal, den 16. Auguft 1882.

Carl Alerander.
®. Thon, Ctidling. v. Grof.

Miniftecial-BVefanntmadhungen.

[84] 1. Daf von der Direttion bder Kolnifdjen Unfall-Berfidjerungs- Attien-
Befellfdaft ju Koln an Stelle ded Ernft Himmelreid) in Beimar, bisherigen
Hauptagenten derfelben, I Leutloff zu Apolda zum Hauptagenten fiir
ba3 Orofherzogthum crnannt worden ift, wird unter Bezugnahme auf bdie
Minifterial-Betauntmadpung vom 1. Februar d. I (Negierungd-Blatt” Seite 7)
hierdurd) zur difentlicdhen Kenntnif gebradyt.
Weimar, den 25. Anguft 1882,
®rogberyoglih Sadfifdes Staate- WMinifterinm,
Departement ded Aenfern und Jnuern,
Fiir den Departements-Chef:
Dr. Schomburg.

[85] 1. Bu bem gwifhen dem unterjeidyneten Staatd-Miniftevinm und bder
Beimarijden Bant wegen Ueberwadjung der Kiindigungen, Ansloofungen, Kon:
vertivungen und Amortifationen der zu bffentliden Depofiten odber eimem Be-
vormunbdeten gehovigen Werthpapicre abgefdlofienen Vertvage vom 16. Juni
1881, wie foldjer in Nv. 12 ded8 Regierungd-Blatted von 1881 sifentlid) be-
tannt gemadyt worben, wonad) im Alfgemeinen fitv die von der Weimarifden
Bant vermittelten Gefdafte eine Provifion von /s Progent, vovbehaltlich eimer
Grmifigung ded Prozentfapes bei grofern Rapitalbetrigen, zu gewdhren fein
foll, Baben wiv mit der Weimarifden Bauf folgende Erlaunterung beziiglicy
Ubdnderung veveinbart:




	[83] Höchste Verordnung, betreffend den Geschäftsbetrieb von Pfandleiern und Rückkaufshändlern.

